
«Wenn das Volk mich lesen wird, 
dann werde ich stets fortleben 
in fernste Zukunft.» Das war die 
Zukunftshoffnung des römi­
schen Dichters Ovid am Ende 
seines Buches «Metamorpho­
sen». Tatsächlich wurde sein 
Werk berühmt und wird bis heu­
te gelesen. Er hatte jedoch nur 
die Hoffnung, dass sein Name 
und sein Ruhm ewig weiterleben 
werden.

Es gibt eine bessere 
Möglichkeit, um ewig  
zu leben!
Jesus Christus bietet uns die ein­
zige Möglichkeit an, als Person 
ewig zu leben. Er spricht: «Ich 
bin die Auferstehung und das 
Leben, wer an mich glaubt, wird 
leben, auch wenn er gestorben 

ist, und jeder, der lebt und an 
mich glaubt, wird nicht sterben 
in Ewigkeit» (Johannesevangeli-
um 11,25-26).
Jesus Christus war zwar am 
Kreuz auf dem Hügel Golgatha 
gestorben. Auferstehung bedeu­
tet aber, dass Gott seinen Sohn 
Jesus am Ostersonntag wieder 
zu neuem Leben auferweckt hat. 
Jesus ist von den Toten aufer­
standen und lebt heute! Dies hat 
eine entscheidende Bedeutung 
für uns, denn Jesus ist «als Ers-
ter von den Toten auferstanden»  
(1. Korintherbrief 15,20). Gott 
sagt uns durch die Bibel, dass 
alle, die an Jesus glauben, nach 
ihrem körperlichen Tod im zu­
künftigen Reich Gottes (meist  
als Himmel bezeichnet) ewig 
weiterleben werden.

Was heisst glauben?
Glauben meint Jesus vertrauen, 
auf seine Stimme in der Bibel 
hören oder, wie er es selber aus­
drückt: «Kehrt um von euren 
Sünden und glaubt an das Evan-
gelium!» (Markusevangelium 
1,15). Das Evangelium ist die fro­
he Botschaft und gute Nachricht, 
dass Gott uns liebt und uns in 
Jesus errettet. Glauben bedeutet 
also, dass du Jesus deine Sün­
den aufrichtig bekennst, ihn 
um Vergebung bittest und ihn 
in Dein Leben aufnimmst: «All 
denen, die ihn aufnahmen und 
an seinen Namen glaubten, gab 
er das Recht, Gottes Kinder zu 
werden» (Johannesevangelium 
1,12). Indem du Jesus Christus 
als Herrn Deines Lebens aner­
kennst, trittst du in eine per­

sönliche Beziehung zu Gott ein. 
Gott spricht Dich frei von Dei­
ner Schuld. Nun wird Gott Dein 
Leben Schritt für Schritt verän­
dern. Eine Hilfe im Leben ist es, 
regelmässig in der Bibel zu lesen, 
weil sie das Wort Gottes ist und 
Gott dadurch in Deinen Alltag 
hinein sprechen wird. Du kannst 
ebenfalls im Gebet mit ihm spre­
chen.

Ewig leben – Alptraum 
oder Hoffnung? 
«Wenn Jesus in seiner Herrlich-
keit erscheint, werden wir ihm 
gleich sein; denn dann werden 
wir ihn so sehen, wie er wirklich 
ist» (1. Johannesbrief 3,2). Die­
se Hoffnung vermittelt die Bibel 
allen, die an Jesus glauben. Am 
Schluss der Bibel lesen wir die 

Ewig leben? «Gott wird alle ihre  
Tränen abwischen.  
Es wird keinen Tod mehr 
geben, kein Leid  
und keine Schmerzen,  
und es werden keine 
Angstschreie mehr 
zu hören sein.»
Die Bibel (Offenbarung 21,4)
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ermutigenden Worte, wie die 
ewige Gemeinschaft mit Gott 
die beste Erfüllung des mensch­
lichen Lebens für alle Zeit sein 
wird: Gott «wird alle ihre Trä-
nen abwischen. Es wird keinen 
Tod mehr geben, kein Leid und 
keine Schmerzen, und es wer-
den keine Angstschreie mehr 
zu hören sein» (Offenbarung 
21,4). Die Bibel lässt aber kei­
ne Illusionen offen: Das Leben 
ohne Gott, ohne die Vergebung 

der Schuld durch Jesus Chris­
tus, wird eine Wirklichkeit sein, 
die den schlimmsten Alptraum 
weit übertrifft. Deshalb ist es ent­
scheidend, dass wir unsere Hoff­
nung ganz auf Jesus setzen! In 
allen Jahrhunderten haben vie­
le Menschen daraus schon Sinn, 
Halt und Hoffnung erfahren. 
Jesus macht unser Leben schon 
jetzt neu. Glaubst du das?

Michael Freiburghaus


